Integriertes Energetisches Quartierskonzept ,,Gemeinde Puls”:
Mit Klimaschutz nachhaltig die Zukunft der Gemeinde sichern

Die Anforderungen an den Klimaschutz steigen. Deutlich wird dies mit dem Beschluss vom 24. Marz
2021: Das Bundesverfassungsgericht erklart das deutsche Klimaschutzgesetz in seiner bisherigen Form
teilweise als verfassungswidrig. Nun gilt es das Klimaschutzgesetz nachzubessern. Die gesetzlichen
Regulatorien betreffen auch die Kommunen, ihnen kommt in Bezug auf die Erflllung der
Ubergeordneten Klimaschutzziele eine wesentliche Verantwortung zu.

Die Gemeinde Puls hat diese Verantwortung erkannt und will ihrer Vorbildfunktion nachkommen. Aus
diesem Grund hat sich die Gemeinde mit der Erstellung eines Integrierten Energetischen
Quartierskonzepts fir das Quartier ,Gemeinde Puls“ auf den Weg gemacht, Strukturen und
Moglichkeiten zur Veranderung aufzuzeigen. Das Planungsbiiro Treurat und Partner aus Kiel wird in
den kommenden Monaten das Konzept erstellen und mithilfe verschiedener MaBnahmenpakete eine
Handlungsgrundlage fiir mehr Klimaschutz in der Gemeinde Puls entwickeln. Uber die gesamte
Projektlaufzeit wird das Planungsbiiro den Bilrgerinnen und Bilrgern sowie der Gemeinde als Partner
rund um den Klimaschutz zur Verfligung stehen.

Was genau ist Uberhaupt unter einem Quartier und einem

entsprechendem Quartierskonzept zu verstehen?

Mit dem Quartier wird Gber das einzelne Geb&dude hinausgedacht und
ein  Gebdudeverbund sowie die dazugehorige Infrastruktur
betrachtet. In Puls ist das ganze Dorf das Quartier. Fiir die Gemeinde
Quartier besteht so die Moglichkeit, Herausforderungen in einem definierten
Bereich zu analysieren und auf dieser Basis zukunftstrachtige und
nachhaltige Losungen zu entwickeln. Diese Losungsansatze wiederum
sowie ein entsprechend entwickelter MaBnahmenkatalog werden in
dem integrierten energetischen Quartierskonzept festgehalten.
Zentrales Ziel ist dabei stets die Steigerung der Energieeffizienz in
Puls.
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Abb. 1: Die Quartiersebene

Und was habe ich als Blrgerin oder Blrger von dem |EQ Puls?

Ein wichtiger Baustein des Projektes ist die Teilnahme der Biirgerinnen und Biirger. Denn nicht nur
der Untersuchungsprozess ist auf den Dialog mit den Einwohnenden angewiesen, auch der Erfolg des
Konzeptes ist davon abhangig. Aufgrund dessen werden wir Sie mithilfe unterschiedlicher Medien in
den kommenden Monaten auf Befragungen sowie Mitwirkungsmoglichkeiten aufmerksam machen
und Sie in diesem Rahmen Uber Ihre Moglichkeiten informieren, den eigenen Energiebedarf durch
EffizienzmalRnahmen am und im Gebaude zu verringern und erneuerbare Energien zu nutzen.
Beispielhaft sollen kleine und groe Mallnahmen fiir eine energetische Sanierung, zukunftsfahige
Warmeversorgung oder erneuerbare Stromeigenversorgung sowie einhergehende Kosten und vor
allem zukdinftige Ersparnisse fiir die Bewohner:innen aufgezeigt werden. Denn die Einfiihrung der CO,-
Abgabe ab 2021 fiihrt zu einem stetigen Anstieg der Energiepreise fossiler Energietrager wie Heizol
oder Erdgas. — die Richtung ist klar: Wer weiterhin klimaschadliche Gase wie z.B. CO; produziert, wird
bezahlen miissen.
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Uber das Team von Treurat und Partner

Treurat und Partner berat seit mehr als 30 Jahren Projekte im Bereich Erneuerbare Energien und
Klimaschutz. In den vergangenen Jahren hat Treurat und Partner bereits mehr als 25 Quartiers- und
Folgeprojekte erfolgreich durchgefiihrt.

Die Hauptansprechpartner:innen fiir die Erarbeitung des Quartierskonzeptes in der Gemeinde Puls
sind Hagen Billerbeck, Maren Harberts und Simon Wobken. Sie erarbeiten das Konzept und stehen
den Birgerinnen und Blirgern jederzeit fir Fragen und Anregungen zur Verfligung.

Hagen Billerbeck, ﬁ Simon Wobken, Maren Harberts,
Projektleiter wle Stellvertretung Projektarbeit
0431 5936 367 ,‘ 4 431 5936 376 0431 5936 366
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Welche konkreten Ziele werden mit dem IEQ Puls verfolgt und wo

liegt der Untersuchungsfokus?

Vor dem Hintergrund der Gbergeordneten Klimaschutzziele und entsprechend einer Umstellung des
Energiesystems bis zum Jahr 2030 bzw. 2050 ist es entscheidend, den Biirgerinnen und Biirgern
frihzeitig eine Perspektive zu bieten. Dies hat die Gemeinde Puls erkannt und méchte nun mit dem in
Auftrag gegebenen Quartierskonzept aufzeigen, welche technischen und wirtschaftlichen
Energieeinsparpotenziale im Quartier bestehen und welche MaRRnahmen ergriffen werden kdnnen,
um kurz-, mittel- und langfristig CO,-Emissionen zu reduzieren. Auf diese Weise soll zudem die
Zukunftsfahigkeit der Kommune sichergestellt werden.

Ein wesentliches Ziel des Quartierskonzeptes ist es, Sanierungsmafnahmen fir die verschiedenen
Nutzungsformen und Gebdude aufzuzeigen, die u.a. die Energieeffizienz dieser erhéhen. Auch die sich
daraus ergebenden Bedarfe und Anforderungen an die Warmeversorgung sollen mit dem
Quartierskonzept analysiert und angegangen werden. Dank der gesamtraumlichen Betrachtung ist es
moglich, frihzeitig Synergieeffekte zu erkennen und diese sinnvoll zu nutzen. Zudem soll das
Quartierskonzept daflir genutzt werden, die verschiedenen Akteure des Quartiers mit Blick auf den
Klimaschutz bestmoglich zu vernetzen, um so auch die lokale Wertschépfung zu steigern.

Aktuell gehen wir davon aus, dass wir im Laufe des Sommers eine Auftaktveranstaltung vor Ort
durchfiihren kdnnen — natirlich unter Einhaltung der Corona-bedingten HygienemaBnahmen. Im
nachsten Pulsschlag werden wir Sie iiber den genauen Termin informieren und lhnen die geplanten
Inhalte der Veranstaltung mitteilen. Bis dahin koénnen Sie (iber die Projekthomepage
www.mitmachwarme.de, auf der wir alle Neuigkeiten unter dem Projekt ,,Puls” teilen, immer auf dem
Laufenden bleiben.

Fiir Fragen zum Gesamtprojekt und einzelnen Bestandteilen sowie individuelle Fragen zu Sanierungen,
Modernisierungen und weiteren energetischen MaBnahmen stehen die Planer:innen von Treurat
und Partner gerne personlich zur Verfiigung (Kontaktdaten s. oben). Selbstverstandlich stehen Ihnen
auch in Puls Ansprechpartner*innen zur Verfligung - wenden Sie sich hier auch gerne an: Alle
Mitglieder der Gemeindevertretung bzw. Biirgermeister Jens Stover.
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http://www.mitmachwärme.de/

